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Neuer Aufnahmevertrag
der Naturforschenden Gesellschaft in Bern mit der

Bernischen Botanischen Gesellschaft
1. Januar 1936

In Abänderung des Aufnahmevertrages vom 3. Dezember 1927

(vergi. Mitteilungen 1927, pag. XXXVII) verbleibt die Bernische
Botanische Gesellschaft auf Grund der nachfolgenden Vereinbarungen

korporatives Mitglied der Bernischen Naturforschenden
Geisellschaft.

1. Die Bernische Botanische Gesellschaft anerkennt die Statuten
der Naturforschenden Gesellschaft und sucht in ihrem Teile die
Bestrebungen dieser Gesellschaft zu fördern.

2. Die Mitglieder der beiden Gesellschaften haben das Recht
zum gegenseitigen Besuch aller Veranstaltungen der Gesellschaften.

3. Die „Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft Bern"
werden der Botanischen Gesellschaft in einem Exemplar unbe-
rechnet zugestellt.

4. Die Botanische Gesellschaft kann über ihre Anlässe in den

Mitteilungen kurz berichten und ihr Mitgliederverzeichnis darin
veröffentlichen. Es steht ihr das Recht zu, auf ihre Kosten
Sonderabdrücke ihrer Sitzungsberichte und ihres Mitgliederverzeichnisses

herstellen zu lassen. Zur Drucklegung sind die Sitzungsberichte

und das Mitgliederverzeichnis dem Sekretär der Naturforschenden

Gesellschaft rechtzeitig einzureichen.
5. Die Botanische Gesellschaft bezahlt einen Kollektivbeitrag

von Fr. 30. — und hat dafür Anrecht auf 8 Seiten Raum in den

Mitteilungen. Für weiteren beanspruchten Raum bezahlt sie die
Druckkosten selbst (gegenwärtig Fr. 12 pro Seite).

Die Naturforschende Gesellschaft kann, sofern es ihre Finanzlage
erlaubt, einen Teil dieser Kosten übernehmen, in Berücksichtigung
der Umstände, dass die Sitzungsberichte der Botanischen Gesellschaft

einen wertvollen Bestandteil der Mitteilungen bilden und
dass überdies ein grosser Teil der Mitglieder der Botanischen Ge-
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Seilschaft gleichzeitig als Einzelmitglieder der Naturforschenden
Gesellschaft angehören.

6. Jede der beiden Gesellschaften kann eine Abänderung der
Bestimmungen oder eine Aufhebung des Vertrages mit einer
Kündigungsfrist von einem halben Jahr und auf Ablauf des Kalenderjahres

schriftlich beantragen.
7. Bei einer allfälligen Auflösung der Bernischen Botanischen

Gesellschaft geht ihr Vereinsvermögen an die Bernische Naturforschende

Gesellschaft über. Dagegen kann die Botanische Gesellschaft

auf das Vermögen der Naturforschenden Gesellschaft keinen

Anspruch erheben.
8. Der Vertrag tritt mit Anfang des Jahres 1936 in Kraft.

Für die Naturforschende Gesellschaft Bern :

Der Präsident: sig. F. Baltzer.

Für die Botanische Gesellschaft Bern:
Der Präsident: sig. Ed. Frey.
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